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Anmeldetalon    
 
Bitte lesen Sie vor dem Einsenden den Abschnitt „Preise und Vertragsbedingungen“ in dieser Broschüre sorgfältig durch. 

 
Weiterbildungsveranstaltungen des Schweizer Yogaverbandes 
 
 

 28. - 29. Januar 2012: „Yoga als Selbstentdeckungsreise und als Tor zur tieferen Kommunikation“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr. 30.--) 
 

   11. - 12. Februar 2012: „Agni, der Grundstein für Gesundheit“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr. 30.--) 
 

   25. - 26. Februar 2012: „Die Innenwelt des Hatha Yoga“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr. 30.--) 
 

   5. - 6. Mai 2012: „Das Geheimnis vom Om“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 30.--) 
 

   19. - 20. Mai 2012: „Refresherkurs: Präzision in der anatomischen Struktur der Asanas“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr. 30.--) 
 

   9. - 10. Juni 2012 „Yoga als spirituelle Übung und Therapie“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 30.--) 
 

   14. - 17. Juni 2012: „Hatha Yoga Kurzretreat“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 50.--) 
 

   21. - 24. Juni 2012: „Asana, Pranayama und die Arbeit mit dem Sri Yantra“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 80.--) 
 

   18. - 19 August 2012: „Yoga für Frauen - Individuelle Balance durch Techniken des Kundalini Yoga“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 30.--) 
 

   8. - 9. September 2012: „Bewusstseinstransformation und die spirituelle Suche im Osten und Westen“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 30.--) 
 

   19. - 21. Oktober 2012 und 8. - 10. Februar 2013: Fachfortbildung „Yoga für Schwangere“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 50.-- pro Kursblock) 
 

   27. - 28. Oktober 2012: „Agni, der Grundstein für Gesundheit“ (zusätzliches Seminar) 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 30.--) 
 

   10. - 11. November 2012: „Yoga und der entwickelte Sinnesprozess in Asana…“ 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag pro Block Fr 30.--) 
 
 

Weitere Kurse und Seminare 
 

 26. - 28. Mai 2012: „Yoga und Meditation in Villeret“ (Pfingstkurs) 
   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr. 50.--) 
 

 25. - Dezember 2011 - 3. Januar 2012 (Jahreswechsel): „Introspektive Meditation“ 
 5. - 14. April 2012 (Ostern): „Introspektive Meditation“ 
 25. - Dezember 2012 - 3. Januar 2013: (Jahreswechsel) „Introspektive Meditation“ 

   Ich wünsche wenn möglich Unterbringung im Einerzimmer (Zuschlag Fr 120.-- bzw. Fr. 90.--) 
 
 

Name: .............................................  Vorname: .......................................   Geb.Dat. .................... 
 
Str./Nr. ........................................................ PLZ/Ort: .................................................................. 
 
Tel. P: ................................  Tel. G./Natel: .................................... e-mail: ...................................... 
 

 Ich bin als YogalehrerIn Mitglied des Schweizer Yogaverbandes 
 

 Ich möchte als YogalehrerIn Mitglied des Schweizer Yogaverbandes werden 
 
Bitte einsenden an: 
 

Yoga University Villeret, Rue de la Gare 5, CH-2613 Villeret, Tel. 032 941 50 40, Fax 032 941 50 41 
www.yoga-university.ch   www.yoga-seminare.ch  www.swissyoga.ch  e-mail: swissyoga@msn.com  



Allgemeine Angaben 
 
 
Die Yoga University Villeret ist das offizielle Aus- und Weiterbildungszentrum des Schweizer Yo-
gaverbandes und beherbergt während des ganzen Jahres ausschliesslich Yoga- und Meditations-
gruppen.  
 

Im Haus befindet sich die Yoga Studienbibliothek des Yoga Journal Verlags mit mehr als viertausend 
katalogisierten Werken. Sie kann von den Gästen kostenlos benützt werden. Der Katalog ist auf 
dem Internet unter www.yoga-journal.ch zu finden. Auf das angegliederte Filmarchiv wird regel-
mässig für die Gestaltung von Lehr- und Rahmenprogrammen zurückgegriffen. 
 

Beim Betrieb und Unterhalt des Zentrums achten wir auf ökologische Nachhaltigkeit. Die Ernäh-
rung ist aus ethischen Überlegungen fleischlos. In der Yoga University werden keine alkoholi-
schen Getränke ausgeschenkt. Ebenso darf in sämtlichen Räumen und auch im Garten nicht 
geraucht werden. Wir bitten unsere lieben Gäste, während etwa zwanzig Minuten pro Tag an 
einer nützlichen Tätigkeit für das Zentrum mitzuwirken. Bettwäsche sowie Matten für die Yoga-
übungen sind im Zentrum vorhanden. Hausschuhe und Frottierwäsche sollten mitgebracht werden. 

 
Das Haus und die Region 
 

Das Hauptgebäude der heutigen Yoga Uni-
versity stammt aus dem Jahr 1636 und hat 
während sieben Generationen den Uhren-
pionieren der Familie „Blancpain“ gehört. 
Von hier aus hat sich in den vergangenen 
Jahrhunderten das Uhrenhandwerk im gan-
zen Tal und den umliegenden Regionen 
ausgebreitet. In den 80er Jahren wurde das 
Haus nach bauökologischen Gesichtspunk-
ten sanft renoviert und zum Kurszentrum 
umgebaut. Im Jahre 1994 wurde schliess-
lich die Yoga University eröffnet. 
 

In Villeret beginnt die bekannte Wanderung 
auf den Chasseral durch die Combe Crède, 
eine wilde Juraschlucht (ca. 2½ Stunden). Vom Chasseral aus kann man eine wunderbare Aus-
sicht über das ganze Mittelland und die Alpen geniessen. Eine weitere schöne Wanderung führt 
auf den Mont Soleil. Das nationale Naturschutzgebiet des „Etang de la Gruère“, eine Hochmoor-
landschaft von seltener Schönheit, befindet sich in der näheren Umgebung. In St-Imier hat es ein 
Schwimmbad sowie weitere Freizeitmöglichkeiten. Die Städte Biel, Neuenburg und La Chaux-de-
Fonds sowie die Region des Doubs sind für Ausflüge gut erreichbar. 

 
Unterkunft und Mahlzeiten 
 

Das Haus verfügt über geräumige Zwei- und Dreibettzimmer. Einerzimmer sind, falls der Andrang 
nicht zu gross ist, gegen Aufpreis erhältlich. Normalerweise werden pro Tag zwei Mahlzeiten 
(Brunch und Abendessen) serviert. Wo nichts anderes erwähnt ist, ist am Ankunftsabend ein 
leichter Imbiss für die Gäste vorgesehen. 

 
 

Atteste, Preise und Vertragsbedingungen 
 

Alle in dieser Broschüre aufgeführten Veranstaltungen - ausser den Seminarien an Weihnachten, 
Ostern und Pfingsten - sind als Weiterbildungsveranstaltungen für YogalehrerInnen konzipiert. Als 
solche führen sie zu einem Attest des Schweizer Yogaverbandes und können für das Weiter-
bildungsobligatorium angerechnet werden. Bei verspäteter Anreise oder vorzeitiger Abreise wird 

 
 

Yogazentrum Villeret, Rue de la Gare 5 



kein Attest ausgestellt. Alle Anmeldungen sind verbindlich. Bei Rücktritt bis 10 Tage vor Kurs-
beginn wird Fr. 30.-- verrechnet. Bei späterem Rücktritt bleibt das gesamte Kursgeld geschuldet. 
Keinerlei Ermässigung oder Rückerstattung (auch nicht auf dem Logiergeld) wird bei vorzeitig 
abgebrochenen Kursen gewährt. Damit die Seminargruppe von jedem Anlass optimal profitieren 
kann, ist es nicht erwünscht, mit Verspätung in den Seminaren einzutreffen oder diese vorzeitig 
zu verlassen. 

 
Anreise 
 

Villeret ist verkehrsgünstig gelegen, die Zugsverbindungen zu 
den grossen Städten sind gut und werden mit den Anfangs- 
und Endzeiten der Seminare und Veranstaltungen abgestimmt. 
Das Haus erreicht man vom Bahnhof in etwa drei Minuten, in-
dem man dem Strässchen Richtung Dorf folgt. Die Reisezeiten 
betragen: 
 

Zürich: 2 Stunden 
Basel: 1½ Stunden 
Bern: 1 Stunde 
Genf: 2 Stunden  
Für alle Verbindungen muss in Biel umgestiegen werden  
 
Die Anreise ist auch mit dem Auto möglich: Im Dorf dem Weg-
weiser „Yoga University“ folgen und bitte das Auto nicht auf 
dem Gelände parkieren, sondern die weissen Parkfelder ausser-
halb benützen. Sind keine freien Parkplätze vorhanden, kann das 
Auto beim Dorfplatz (vis à vis vom Dorfaden) abgestellt werden. 
 
Anreise zum Sadhanazentrum an der Rue Neuve 1: Beim Bahn-
hof durch die Fussgängerunterführung, dann die Treppen hoch 
und bei der Strasse rechts bis zum rechts abgebildeten mar-
kanten Gebäude gehen (ca 2-3 Minuten). Mit dem Auto von Biel 
kommend beim Restaurant Fédéral rechts abbiegen und um meh-
rere Kurven bis zur Rue Neuve hochfahren, rechts abbiegen und 
geradeaus ca 500m bis zum Waldrand fahren. Vor dem Sadha-
nazentrum sind Parkplätze in grosser Zahl vorhanden 
 
 
 

 

Seminare der Abschlussklassen 
 

Ab Mitte Dezember 2011 ist das Faltblatt mit den Seminaren der Abschlussklassen auf unserem Sekretariat erhältlich. 
Diese Seminare eignen sich sehr gut für Yoga AnfängerInnen bzw. für Personen, die nur gelegentlich Yoga praktizi-
eren und umfassen in der Regel ein abwechslungsreiches Programm mit vielen kreativen Höhepunkten. Sie eignen 
sich auch für Personen, die mit dem Gedanken spielen, vielleicht selbst einmal YogalehrerIn zu werden. Die Semina-
re finden an folgenden Daten statt: 16. – 17. Juni, 21. – 22. Juli, 4. – 5. August, 11. – 12. August, 29. – 30. 
September und 24. – 25. November 2012 
 

Yoga Matinées in Villeret 
 

Die traditionellen Yoga Matinées finden an folgenden drei Sonntagen statt: 15. April, 17. Juni, und 14. Oktober 2012. 
Weitere Angaben am Ende dieser Broschüre sowie unter „www.yoga-seminare.ch“. 
 

Ausbildungsgang für YogalehrerInnen 
 

Auch im Jahr 2012 beginnt im Monat Oktober ein neuer Diplomlehrgang für Yogalehrerinnen und Yogalehrer. Weitere 
Angaben am Ende dieser Broschüre sowie unter „www.yoga-university.ch“.  
 

Yoga Journal Jubiläumstextbuch 
 

Bei einigen Ausschreibungen findet sich der Hinweis auf das „Yoga Journal Jubiläumstextbuch.“ Dieses umfasst als 
cd-rom 1000 Seiten Text und kann bei der Yoga University Villeret für Fr. 60.-- bezogen werden. 
 

Schweizer Yogaverband 
 

Unter „www.swissyoga.ch“ finden sich alle Angaben zum Schweizer Yogaverband sowie eine Liste der unterrichten-
den Mitglieder.  
 

Familientag in Villeret 
 

Am Samstag, 12. Mai 2012 wird die ordentliche Mitgliederversammlung des Schweizer Yogaverbandes in einen ko-
stenlosen Yogatag für die ganze Familie integriert. Das Programm wird den Mitgliedern vorgängig direkt zugestellt.  
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28. – 29. Januar 2012  

 
 

 
 
 

Yoga als Selbstentdeckungsreise und 
als Tor zur tieferen Kommunikation mit 
unseren Mitmenschen erfahren  
 

 
 
Oft kann festgestellt werden, dass Yogaübende mit 
der Zeit fast ausschliesslich an sich selbst und ihren 
Prozess denken. Yoga kann aber auch ein Weg sein, 
eine vertiefte Verbindung mit den Mitmenschen zu 
erleben. Ansätze dazu zeigt die Referentin auf und 
setzt dabei Energie- und Chakraarbeit, dynamische 
Asanapraxis sowie Meditation und Pranayama ein. 
  
 

 
Claire Dalloz 
 

Claire Dalloz ist in Westafrika aufgewachsen und 
fand 1984 während ihres Studiums in England zum 
Hatha Yoga. Sie liess sich in New York in Sivananda 
Yoga und in England in Iyengar Yoga ausbilden.  In 
den 90er Jahren wurde Claire mit Astanga Vinyasa 
Yoga vertraut. Diese dynamische, starke Yoga Form 
entsprach ihrer Persönlichkeit, forderte sie heraus 
und beeinflussste ihr Leben in vielen Bereichen. Als 
besonderes Erlebnis betrachtet sie den Besuch eines 
Wochenseminars in London mit Sri K. Pattabhi Jois. 
Im Jahr 2005 hat sie erfolgreich das International 
Yoga Teacher Training mit Glenn Ceresoli (Senior 
Iyengar Teacher) und Lance Schuler (Inspya Yoga) in 
Zürich absolviert. Claire’s Unterrichtsstil ist eine 
kraftvolle Mischung aus Vinyasa Flow und Iyengar 
Yoga, der die Teilnehmenden an ihre physischen Gren-
zen führt. (www.clairedalloz.ch) 
 

 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 27. Januar 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 29. Januar 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 

11. – 12. Februar 2012 

 
 

 

 
AGNI – der Grundstein für die Gesund-
heit 
 
 
Ist das Verdauungsfeuer (Agni) langsam oder unaus-
geglichen, öffnet dies körperlichen und geistigen Krank-
heiten Tür und Tor. Über 80% unserer Störungen ha-
ben ihren Ursprung in einem Ungleichgewicht inner-
halb des Verdauungstraktes. Um eine gute Verdau-
ung, das heisst auch Charakterstärke, Nervenstärke  
etc. zu fördern, muss das Agni stimuliert werden.  
Dadurch werden über 72‘000 Energiebahnen (Na-
dis) gereinigt. Der Mensch wird hiermit Ausdauer, 
Willensstärke und einen ausgewogenen Körper ha-
ben. 
  

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den ver-
schiedenen Störungen des Agnis und den daraus re-
sultierenden Erkrankungen. Wir werden Yoga Asanas  
zu diesem Thema üben, sowie auch die ayurvedische 
Ernährungslehre dazu ergänzen. 
 
 

George Theruvel 
 

George Theruvel ist in der Schweiz niedergelassener 
Ayurvedatherapeut aus Indien. In seine Seminare 
bringt er sowohl sein breites traditionell-indisches 
Heilwissen als auch seinen umfassenden therapeu-
tischen Erfahrungsschatz ein. George Theruvel ist 
gleichzeitig Kenner des Yoga bzw. gezielter präven-
tiver und kurativer Yogaanwendungen. Neben seiner 
Tätigkeit in der Schweiz führt er ein Therapie- und 
Kurzentrum in Kerala. 
 
 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 10. Februar 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 12. Februar 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 



25. – 26. Februar 2012  

 
 

 

Die Innenwelt des Hatha Yoga  

 
In der heutigen Zeit, in der viele „Yoga-Stile“ das Äus-
serliche, d.h. den materiellen Körper in den Vorder-
grund stellen, wollen wir an diesem Wochenende die 
entgegengesetzte Richtung einschlagen und den Weg 
von aussen nach innen beschreiten: Vom Ausrichten 
und ruhig werden lassen des Körpers über die Bewusst-
werdung und Lenkung der Atmung bis zum vollkom-
menen Eintauchen in das innerste Wesen einer Übung. 
Behandelt werden Satkarma, Asana, Pranayama, Mu-
dra, Bandha. Das Seminar legt das Schwergewicht 
auf das praktische Üben, umfasst jedoch auch 
theoretische Erklärungen und Austausch.  

Mario Ritschard 
 

Berührt von Begegnungen in Indien hat sich Mario 
Ritschard entschlossen, Yoga zu erlernen. Im Rah-
men der Lehrerausbildung in Villeret hat ihn 
besonders die Persönlichkeit von Sri Satchitananda 
Yogi aus Madras beeindruckt, so dass er seither dem 
von ihm gewiesenen Weg folgt. In seinen Unterricht 
integriert er gelegentlich auch Praktiken aus anderen 
Quellen. Mario Ritschard lebt und wirkt heute im 
Berner Oberland (www.kailash-yoga.ch).  

Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 24. Februar 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 26. Februar 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 

5. – 6. Mai 2012 

 
 
 

 

Das Geheimnis vom Om 

 
Om, die bereits in den Upanishaden ausführlich be-
schriebene heilige Sanskrit-Silbe, gehört bei den Hin-
dus zu allen Mantras und Gebeten. Sie birgt aber 
auch ein Geheimnis welches in der menschlichen 
Tiefe verborgen liegt und diese mit dem kosmischen 
Bewusstsein verbindet. In diesem Seminar werden 
wir das heilige „Om“ als Ausgangspunkt zu Selbst-
erfahrung und Reflektion indischer Geistigkeit neh-
men. Im Seminar wird auch mit alten Texten und mit 
Asanas gearbeitet. Es soll den Teilnehmenden einen 
ruhigen Geist und Kraft für den Alltag geben.    

Aviva Keller 
 

Dr. Aviva Keller praktiziert seit mehreren Jahrzehnten 
Yoga. Als Schülerin des verstorbenen Swami Chin-
mayananda konnte sie sich  in seinem indischen Ash-
ram dem spirituellen Studium und der monastischen 
Übungspraxis widmen. Aviva Keller ist Autorin der 
Dissertation „The Psychology of Yoga, the Yoga of 
Psychology“. Heute arbeitet sie als Psychotherapeu-
tin und Yogalehrerin in Zürich. Daneben wirkt sie als 
Ausbildungsreferentin in Villeret und regelmässige 
Autorin des Yoga Journals. Ein ausführlicher Beitrag 
über Aviva Keller findet sich im Yoga Journal Jubilä-
umstextbuch auf den Seiten 864ff. 

Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 4. Mai 2012, 19.30 Uhr, Semi-
narende: Sonntag 6. Mai 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 



26. – 28. Mai 2012 
 
 

 
 
 

Yoga und Meditation in Villeret 
 
 

Pfingstseminar mit Reto Zbinden und AbsolventInnen 
des Diplomlehrgangs für YogalehrerInnen 

 
 
 

Die Meditation ist eine Quelle der Ausgeglichenheit und inneren Ruhe. Diese Quelle wollen 
wir uns im Pfingstkurs gemeinsam erschliessen. Für einige Tage lassen wir unsere Oblie-
genheiten hinter uns und konzentrieren uns darauf, den Gleichmut des Geistes herbeizu-
führen. Mit einem ruhigen Geist kommen wir in die Lage, uns selbst zu erkennen und das 
Verständnis für die Natur der psychischen, physischen und mentalen Vorgänge zu schär-
fen. Mit einfachen Yogaübungen unterstützen wir den Prozess der Entspannung und 
Innenschau.  
 

Hinweis: Einen Teil des Seminars werden wir in vollkommenem Schweigen zubringen. 
 

 

Ausbildungsgang für YogalehrerInnen 2012 
 

Dieses Seminar eignet sich für alle, die sich mit dem Gedanken tragen, den Ausbildungsgang für 
YogalehrerInnen an der Yoga University Villeret zu durchlaufen. An einem Abend wird für die Inte-
ressierten der Ausbildungsgang näher vorgestellt. Zudem ist es möglich, ein individuelles Aufnah-
megespräch mit der Kursleitung zu führen. 

 
Organisatorisches 
 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 25. Mai 2012, 19.30 Uhr, Seminarende: Pfingstmontag, 28. Mai, 12.15 Uhr. 
 Kurskosten inkl. Kost und Logis: Fr. 330.-- im Doppelzimmer; Fr. 380.-- im Einzelzimmer (zahlbar bei Ankunft). 
 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne in dieser Broschüre. 



 

19. - 20. Mai 2012  

 

 
 
Refresherkurs: Präzision in der 
anatomischen Struktur der Asanas  
 
 

Das Seminar bietet die Möglichkeit, die Grundkennt-
nisse der eigenen Yogapraxis zu reflektieren und 
zwar insbesondere in Verbindung mit der Lehre von 
den Marmas. Als Marmas werden spezielle Vital-
punkte im Körper bezeichnet, die äusserst sensibel 
auf Verletzungen reagieren und die für den Energie-
haushalt des feinstofflichen Körpers eine grosse 
Rolle spielen. Die im Seminar angebotenen Prakti-
ken haben zum Ziel: 
 

 den Körper intensiv zu spüren und die emotional 
befreiende Wirkung der Marmas im Einklang mit 
den Asanas zu erleben; 

  

 die Wirbelsäule als Ausgangspunkt von Bewe-
gung zu erfahren und sich mittels der Fokussier-
technik mit dem inneren Fluss des Prana harmo-
nisch zu verbinden; 

  

 sich durch die subtile Qualität des Pranayama neu 
zu vitalisieren. 

 
Urs Rohrbach 
 

Urs Rohrbach ist diplomierter Yogalehrer und medizi-
nischer Masseur mit Weiterbildung in den Bereichen 
Akupunkt-Massage, Ayurveda und der Marma-Lehre. 
Seit vielen Jahren wirkt er als Fachdozent an der 
Yoga University Villeret. www.yoga-rohrbach.ch 

 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 18. Mai 2012, 19.30 Uhr, Se-
minarende: Sonntag 20. Mai 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 

9. – 10. Juni 2012 

 

 

 
Yoga als spirituelle Übung und Therapie 
 
„Der Körper spricht eine andere Sprache - nicht 
Deutsch, nicht Russisch, nicht Sanskrit - wir 
sollten nur lernen zuzuhören.“ 
 
Mit der aus dem Iyengaryoga heraus entwickelten 
„Iyengar Kripa Methode“ soll der Mensch lernen, die 
Sprache seines Körpers zu verstehen. Im Seminar 
steht die Praxis im Vordergrund. Daneben informiert 
der Referent über seinen Ansatz der Suchtbehand-
lung mit Yoga. Das Seminar ist weitgehend eine 
Benefizveranstaltung für die Aktivitäten der „Kripa 
Foundation“. 
 
 
Joe Pereira 
 

Pater Joe Pereira ist in den siebziger Jahren zum 
Iyengaryoga gekommen. Später hat er es als seine 
Lebensaufgabe erkannt, Süchtigen und HIV-Infis-
zierten mit Yoga und christlicher Meditation zu helfen. 
Dazu hat er die „Kripa Foundation“ (www. 
kripafoundation.org) gegründet, welche inzwischen 
in Indien mehr als 50 Zentren für Yogatherapie und 
Rehabilitation unterhält. Für seine Arbeit wurde Pater 
Joe Pereira im Jahr 2009 vom indischen Präsidenten 
mit dem „Padma Shree Award“ ausgezeichnet. Ein 
ausführliches Interview mit Father Joe findet sich im 
Yoga Journal Nr. 31. 
 
 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 8. Juni 2012, 19.30 Uhr, Se-
minarende: Sonntag 10. Juni 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 



 

21. - 24. Juni 2012  
 

 
 
 

Asana, Pranayama und Einführung in 
die Arbeit mit dem Sri Yantra 

 

 
Das viertägige Seminar ist ein Bestandteil der fortlaufenden Weiterbildung, welche Rodolphe 
Milliat im Jahresrhythmus in Villeret abhält. Grundsätzlich handelt es sich um einen Refresher 
für all diejenigen, die bereits mit der anspruchsvollen Yogapraxis des Referenten in Kontakt 
gekommen sind. Zudem behandelt Rodolphe Milliat jedesmal ein bestimmtes Thema von Rele-
vanz für YogalehrerInnen. Dieses Mal wird er an den Nachmittagen das Sri Yantra (Abbildung) 
behandeln, welches als eine Form der Göttin Tripurasundari gilt. Es wird sowohl gelernt, das Sri 
Yantra geometrisch zu konstruieren und mit Farben zu individualisieren, als auch dessen symbo-
lischer Gehalt im Rahmen der Philosophie des Shaktismus zu verstehen. Schliesslich wird in die 
präzose Meditation auf das Sri Yantra und seine Bedeutung eingeführt Das Seminar richtet sich 
in erster Linie an Personen, die entweder im Rahmen der Grundausbildung oder im Rahmen 
eines Weiterbildungslehrgangs bereits mit Rodolphe Milliat in Kontakt gekommen sind. Weitere 
Personen, die im Besitz eines gehaltvollen Yogadiploms sind oder regelmässig an Weiterbildungs-
veranstaltungen in Villeret teilnehmen, sind ebenfalls zugelassen. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 
Personen beschränkt. 
 

Rodolphe Milliat 
 

Rodolphe Milliat war zuerst Schüler von B.K.S.Iyengar und später von Sri Sri Sri Satchitananda 
Yogi. Er leitet ein bedeutendes Yogazentrum in der Bretagne und wirkt seit fünfzehn Jahren als 
ein Senior Teacher in den Ausbildungsgängen der Yoga University Villeret. Er verfügt über aus-
serordentliche Fähigkeiten, die körperlichen Möglichkeiten eines Kursteilnehmers genau einzu-
schätzen und diesen zum Fortschritt sowohl anzuleiten als auch zu inspirieren. Rodolphe Milliat ist 
Autor der Bücher „Le Passage du Souffle“ und „La Pédagogie des Asanas“. Ausführliche Beiträge 
über seine Arbeit sind in früheren Ausgaben des Yoga Journals erschienen und können im Yoga 
Journal Textbuch nachgelesen werden (Seite 82-116). 
 

Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Mittwoch, 20. Juni 2012, 22.00 Uhr. Bei diesem Seminar wird auf den gemeinsamen 
Imbiss am Ankunftsabend verzichtet. Seminarende: Sonntag, 24. Juni, 14.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes Fr. 420.--, übrige 460.-- (zahlbar im Voraus). 
 Kost und Logis: Für alle vier Tage zusammen Fr. 280.-- im DZ und Fr. 360.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 
 Hinweis: Das Seminar findet im Sadhanazentrum an der Rue Neuve 1 in Villeret statt. 
 Mitbringen: Zirkel, Massstab, Bleistift mittelhart, Gummi, ev. Karton A3 als Unterlage  
 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne in dieser Broschüre. 



 

14. - 17. Juni 2012  

 
 

 
 
 

Hatha Yoga  
4-Tages Kurzretreat für Fortgeschrittene  
 

 
 
Das Seminar umfasst Meditation, Pranayama, Surya 
Namaskar sowie - als Schwerpunkt - Asana. Es eig-
net sich für alle, die ihre persönliche Praxis mit neuem 
Elan angehen und um zusätzliche, anspruchsvolle 
Elemente erweitern wollen.  
 

Das Seminar endet am Sonntag mit dem öffentlichen 
Yoga-Matinée. Der Preis für die Teilnahme am Yoga-
Matinée ist in der Seminargebühr bereits enthalten. 
 

Hinweise: Ein Teil des Seminars wird in vollkommenem 
Schweigen zugebracht. Während den ersten zweiein-
halb Tagen sind als Nahrung nur Milch oder Reismilch, 
Honig und Früchte vorgesehen. 
. 

 
Reto Zbinden 
 

Reto Zbinden, praktiziert Yoga, Meditation und Ver-
wandtes seit rund 25 Jahren. Heute leitet er die Aus-
bildungsgänge an der Yoga University Villeret. Ein 
ausführlicher Text über seinen Werdegang findet sich 
im Internet unter „www.yoga-university.ch“.  
 

 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Mittwoch, 13. Juni 2012, 22.00 Uhr, 
Bei diesem Seminar wird auf den gemeinsamen Imbiss 
am Ankunftsabend verzichtet. Seminarende: Sonntag 
17. Juni 13.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 320.--, übrige 380.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für alle vier Tage zusammen Fr. 240.-- 
im DZ und Fr. 290.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Hinweis: Das Seminar findet im Sadhanazentrum an der 
Rue Neuve 1 in Villeret statt. 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 

18. - 19. August 2012 

 
 

 

 
Yoga für Frauen  
Individuelle Balance durch Techniken 
des Kundalini Yoga 
 
 
Das Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan kennt zahlrei-
che Techniken speziell für Frauen, die uns und unse-
re Kursteilnehmerinnen unterstützen unsere Weiblich-
keit authentisch und voller Freude zu leben. 

Als Wesen in beständiger Wandlung und Verände-
rung unterstützen uns besondere Übungsfolgen und 
Meditationen für Frauen, loszulassen, wo wir gerne 
festhalten, zu vertrauen, wo wir lieber aushalten, klar 
zu sein, wo wir bisher ausgewichen sind. Und lassen 
uns das kreative Potential erfahren, das in unserem 
Frau Sein liegt. 

. 
 
 

Dhyan Tada Güdel 
 

Dhyan Tada Güdel ist Yogalehrerin und Heilpraktikerin für 
Psychotherapie. Sie leitet in Deutschland Ausbildungen  
für Schwangerschaftsyoga und Geburtsvorbereitung. Ein 
ausführliches Interview findet sich im Yoga Journal Jubi-
läumstextbuch (Seiten 913 - 918).   
 
 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 17. August 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 19. August 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes 
Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular 
vorne in dieser Broschüre. 



 

8. - 9. September 2012  

 

 
 
Bewusstseinstransformation und die 
spirituelle Suche im Osten und Westen 
 

Das Seminar soll den Teilnehmenden dabei helfen, Klarheit und 
Kraft für die eigene Suche und Bewusstseinstransformation zu 
finden. Wir werden uns mit den spirituellen Ideen und Praktiken 
besonders in der Hindu-, der Buddha- und der Christustradition 
beschäftigen. Neben den Vorträgen und dem Austausch mit 
Ravi Ravindra wird ein Rahmenprogramm mit Hatha Yoga durch 
LehrerInnen der Yoga University Villeret sowie vorbereitenden 
Übungen zu den „Gurdjieff-Movements“ durch Priscilla Murray 
angeboten. 

 
Ravi Ravindra 
 

Ravi Ravindra, geboren und aufgewachsen in Indien, schlug in 
seinem Leben eine Wissenschaftslaufbahn ein, die ihn in den 
sechziger Jahren in die USA und nach Kanada brachte. Als 
spiritueller Sucher kam er später in engen Kontakt mit J. 
Krishnamurti und mit Jeanne de Salzmann, der Hauptschülerin 
von G.I.Gurdjieff. In den letzten Jahrzehnten seiner akademi-
schen Laufbahn bekleidete Ravi Ravindra an der Dalhousie 
University in Halifax, Kanada sowohl einen Lehrstuhl für 
Naturwissenschaften als auch einen für vergleichende 
Religionswissenschaften. Vor einigen Jahren wurde er emeri-
tiert und widmet sich seither hauptsächlich seiner Vortragstä-
tigkeit, die ihn auf alle fünf Kontinente führt. An der Yoga Uni-
versity Villeret unterrichtet er seit zwölf Jahren. Etliche der 
Vorträge von Ravi Ravindra sind im Yoga Journal Textbuch 
auf den Seiten 355-380 enthalten. Zu seinen bekanntesten 
Büchern gehören: „Whispers from the Other Shore“; „Science 
and the Sacred“; „Science and Spirit“; „Yoga and the Tea-
ching of Krishna“; „The Spiritual Roots of Yoga“; „The Yoga 
of the Christ“ und „The Wisdom of Patanjali’s Yoga Sutras“. 
Die Vorträge von Ravi Ravindra sind auf Englisch und werden 
übersetzt. 

 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 7. September 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 9. September 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes Fr. 
230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Hinweis: Für Personen, die bereits Kurse mit Ravi Ravindra 
besucht haben, besteht die Möglichkeit bereits am 
Mittwoch, 5. September anzureisen und so zusätzlich bei 
einigen vertiefenden Seminartagen in einer kleinen Gruppe 
dabei zu sein. Auskunft erteilt unser Büro. 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne 
in dieser Broschüre. 

27. – 28. Oktober 2012  
(zusätzliches Seminar) 
 

 
 

 
AGNI – der Grundstein für die Gesund-
heit  
 
Ist das Verdauungsfeuer (Agni) langsam oder unausge-
glichen, öffnet dies körperlichen und geistigen Krankheiten 
Tür und Tor. Über 80% unserer Störungen haben ihren 
Ursprung in einem Ungleichgewicht innerhalb des 
Verdauungstraktes. Um eine gute Verdauung, das 
heisst auch Charakterstärke, Nervenstärke  etc. zu 
fördern, muss das Agni stimuliert werden.  Dadurch 
werden über 72‘000 Energiebahnen (Nadis) gereinigt. 
Der Mensch wird hiermit Ausdauer, Willensstärke und 
einen ausgewogenen Körper haben. 
  

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den ver-
schiedenen Störungen des Agnis und den daraus re-
sultierenden Erkrankungen. Wir werden Yoga Asanas  
zu diesem Thema üben, sowie auch die ayurvedische 
Ernährungslehre dazu ergänzen. 
 
 

George Theruvel 
 

George Theruvel ist in der Schweiz niedergelassener 
Ayurvedatherapeut aus Indien. In seine Seminare bringt 
er sowohl sein breites traditionell-indisches Heilwissen 
als auch seinen umfassenden therapeutischen Erfah-
rungsschatz ein. George Theruvel ist gleichzeitig 
Kenner des Yoga bzw. gezielter präventiver und 
kurativer Yogaanwendungen. Neben seiner Tätigkeit in 
der Schweiz führt er ein Therapie- und Kurzentrum in 
Kerala. 
 

 
Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 26. Oktober 2012, 19.30 Uhr, 
Seminarende: Sonntag 28. Oktober 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes Fr. 
230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 

 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im 
DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne 
in dieser Broschüre. 



 

Yoga für Schwangere 
 

Fachfortbildung für YogalehrerInnen in zwei Kursblöcken  
(19. – 21.  Oktober 2012 und 8. - 10. Februar 2013) 

 

 
 
Sehr viele werdende Mütter interessieren sich heutzutage für Schwangerschaftsyoga, denn Yoga kann einen 
Weg weisen, Schwangerschaft und Geburt in ihrer physischen, emotionalen und spirituellen Dimension vertieft 
zu verstehen und bewusst zu erleben. Gebären ist ein zutiefst körperlicher Akt. Gleichzeitig bedeutet Gebären 
aber auch Loslassen. Mit der Hilfe von Asanas kann eine schwangere Frau sich mit ihrem sich laufend wan-
delnden Körper verbinden und physische Stärke entwickeln. Hat sie während der Schwangerschaft gelernt, 
das Zusammenspiel von Körperhaltung und Atemfluss bewusst wahr zu nehmen, kann sie auch während der 
Geburt die Wehen besser „veratmen", kann Spannung und Schmerz lösen und Kraft schöpfen. Besondere 
Übungen zur Wehensimulation, Atemwahrnehmung und verschiedene Meditationstechniken unterstützen die 
Schwangere dabei, sich mit ihrer Intuition und ihren urweiblichen Instinkten zu verbinden. 
 

Die Fachfortbildung „Yoga für Schwangere“ des Schweizer Yogaverbandes richtet sich an praktizierende 
Yogalehrerinnen und Yogalehrer. Sie befähigt die TeilnehmerInnen, Unterrichtsklassen in Schwangerschafts-
yoga abzuhalten bzw. schwangere Frauen in regulären Yogaklassen kompetent zu begleiten.  
 
Themenschwerpunkte „Yoga für Schwangere" 
 

 Medizinisches Wissen zu den körperlichen Veränderungen während der Schwangerschaft und zum Geburts-
verlauf 

 psychische, energetische und soziale Veränderungen während einer Schwangerschaft 
 grundlegende Körperübungen für Schwangere 
 kontraindizierte Haltungen 
 Geburt: Geburtsverläufe, Atmung, Geburtspositionen 
 Wehensimulation im Yogaunterricht / Umgang mit Wehen und Schmerz 
 Zusammenstellen von Übungsreihen 
 Gemeinsames Üben und intensive Meditationen 
 Austausch und Supervision 

 

 
Dhyan Tada Güdel 
 

Dhyan Tada Güdel ist Yogalehrerin und Heilpraktikerin für Psychotherapie. Sie leitet in Deutschland Ausbildungen  
für Schwangerschaftsyoga und Geburtsvorbereitung. Ein ausführliches Interview findet sich im Yoga Journal Jubi-
läumstextbuch (Seiten 913 - 918).   
 
Organisatorisches 
 

 Die Kursblöcke beginnen jeweils am Donnerstagabend (18. Oktober 2012 und 7. Februar 2013) um 
19.30 Uhr und enden am Sonntag um 15.15 Uhr. 

 Kurskosten: YogalehrerInnen des Schweizer Yogaverbandes Fr. 840.--, übrige 960.-- (zahlbar im Voraus). 
 Kost und Logis pro Kursblock (3 Tage) Fr. 225.-- im DZ und Fr. 275.-- im EZ (zahlbar in bar bei der Ankunft).  
 Hinweis: Das Seminar findet im Sadhanazentrum an der Rue Neuve 1 in Villeret statt. 
 Rücktrittsbedingungen: Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Rücktritt bis 10 Tage vor Beginn des ersten 

Kursblockes verrechnen wir Fr. 60.-- bei späterem Rücktritt bleibt der volle Betrag geschuldet. 
 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die das Seminar lückenlos besuchen und sich an der Arbeit in den Klein-

gruppen beteiligen, erhalten ein Zertifikat des Schweizer Yogaverbandes. Achtung: Bei vorzeitiger Abreise 
wird kein Zertifikat ausgestellt. Die Fachfortbildung ist für das Weiterbildungsobligatorium anerkannt. 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne in dieser Broschüre. 



 

10. - 11. November 2012  
 
 

 

Yoga und der entwickelte Sinnesprozess 
in Asana, Konzentration und Meditation 

 
 
Den Sinnen wie den Augen, den Ohren, dem Tast-, Geschmacks- oder Geruchssinn wird in der 
Regel im Yoga wenig Bedeutung beigemessen. Im fünften Punkt des 8-Stufenweges von Patanjali 
ist von pratyahara, dem Rückzug der Sinne von der Welt die Rede. Infolge der sehr knappen 
Darstellungen von Patanjali ist es nicht leicht, einen Weg im Umgang mit den Sinnen zu finden. 
  
Die hier vorgestellte Methode will den Sinnesprozess auf differenzierte Weise entwickeln. Das 
Ziel ist nicht nur ein Rückzug der Sinne, sondern eine bewusste empfindsame Entfaltung dieser, 
damit sie für die Konzentrations- und Bewusstseinsentwicklung eines integralen Lebens tauglich 
werden. In der Praxis mit asana wie auch in der Meditation können schließlich tiefere innere Sinn-
gebungen die äußeren Sinne bereichern. Die Sinne werden dann freier von den Anhaftungen des 
weltlichen Daseins. Gleichzeitig zeigen sich innere tiefere Empfindungen zur geistigen Welt. " 
 
 

Heinz Grill 
 
Heinz Grill begründete und lehrt den Yoga aus der 
Reinheit der Seele seit nahezu 30 Jahren. Er ist 
Autor von zahlreichen Büchern, die spirituelle Themen 
und verschiedene Anleitungen zum Üben enthalten. 
Beiträge von und über Heinz Grill sind in früheren 
Ausgaben des Yoga Journals erschienen und können 
im Yoga Journal Textbuch nachgelesen werden (Seite 
510-524). Weitere Angaben finden sich im Internet 
unter „www.heinz-grill.de“. 
 
Zu seiner Arbeit sagt Heinz Grill:  
„Bei meiner Arbeit wird besonderer Wert darauf gelegt, 
dass Spiritualität nicht durch Bekenntnisse oder allge-
mein in gruppenorientierten Ausdrucksformen lebt, 
sondern in jedem einzelnen Menschen in Maß und Ziel 
der Möglichkeiten individualisiert wird. Die gesamte 
Ausrichtung ist nicht eine typische esoterische, 
energetische oder mystische, sondern eine konkrete, 
bewusstseinsbildende und vor allem durch objektivie-
rende Prozesse bewusstseinsstabilisierende und auf das 
Individuum bezogene, freiheitsfördernde Arbeit. Sie 
möchte den Menschen in einer freien Entwicklung des 
Willens, einer bereichernden Förderung von inneren 
und tieferen Empfindungen und einer dynamisch 
bewegten Gedankenbildekraft fördern.“ 
 
 
 

Organisatorisches 
 

 Seminarbeginn: Freitag, 9. Nov. 2012, 19.30 Uhr, Seminarende: Sonntag 11. Nov. 15.15 Uhr. 
 Kurskosten: Mitglieder des  Schweizer Yogaverbandes Fr. 230.--, übrige 260.-- (zahlbar im Voraus). 
 Kost und Logis: Für beide Tage zusammen Fr. 150.-- im DZ und Fr. 180.-- im EZ (zahlbar bei Ankunft). 
 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne in dieser Broschüre. 



 

25. Dez. 2011 - 3. Jan. 2012 
5. - 14. April 2012 
25. Dez. 2012 - 3. Jan. 2013 
 

 
 
 

 
 
 
 

Kurse über den Jahreswechsel und an 
Ostern 

 

 
Einsicht in das Wesen der eigenen Natur gewinnen 
 

Um die eigene spirituelle Natur zu fördern, ist es hilfreich, sich von Zeit zu Zeit für einige Tage 
vollständig aus dem Getriebe der Welt zu lösen und den Blick achtsam nach innen zu lenken. In 
der Ruhe der Einkehr mögen sich neue Erkenntnisse über unsere psychische Konstitution einstel-
len und unser Leben mag an Orientierung und Sinn gewinnen. Die Meditation fördert den inneren 
Frieden und die Grundstimmung der Versöhnung. Sie ist die eigentliche Quelle der Regeneration 
für den durch das moderne Leben stark beanspruchten Menschen. Traditionellerweise finden die 
öffentlichen Kurse in introspektiver Meditation in Villeret alljährlich sowohl an Ostern als auch 
über den Jahreswechsel statt. 

 
Kursablauf  
 

Die Kurse sind als Retreats im Schweigen gestaltet. Pro Tag werden etwa zehn Stunden im Sitzen 
meditiert. Die Technik wird von den Lehrern angeleitet. Zum Verständnis der inneren Abläufe wird 
vor allem die buddhistische Psychologie beigezogen. Die Entwicklung von Achtsamkeit und Kon-
zentration bildet während der ganzen Zeit den Schlüssel, um sich neuen Weiten des Bewusst-
seins zu öffnen. Weitere Informationen zur introspektiven Meditation sowie Literaturangaben 
sind auf der Internet-homepage www.vipassana-meditation.ch zu finden. 

 
Organisatorisches 
 

 Jahreswechsel 2011/12: Seminarbeginn: Sonntag, 25. Dezember 2011, 18.30 Uhr; Seminarende: Diens-
tag, 3. Januar 2012, 12.15 Uhr. 

 Ostern 2012: Seminarbeginn Donnerstag 5. April 2012; 18.30 Uhr, Seminarende: Samstag, 14. April 
2012, 12.15 Uhr 

 Jahreswechsel 2012/13: Seminarbeginn: Dienstag, 25. Dezember 2012, 18.30 Uhr; Seminarende: Don-
nerstag, 3. Januar 2013, 12.15 Uhr. 

 Kurskosten inkl. Kost und Logis: Doppelzimmer Fr. 720.--, Einzelzimmer Fr. 840.--; Mitglieder der Ausbil-
dungsklassen der Yoga University Doppelzimmer 560.-- / Einzelzimmer 650.-- (zahlbar bei der Ankunft).  

 Detailangaben wie z.B. der Meditationsplan, die Kursregeln etc. finden sich unter www.vipassana-meditation.ch 
im Internet. Personen, die ein erstes Mal an einem derartigen Kurs teilnehmen, sind gehalten, diese Detailan-
gaben vorgängig sorgfältig zu lesen. Die Kursteilnahme soll nur bei gutem körperlichem und seelischem Allge-
meinzustand erfolgen. 

 Für die Anmeldung benützen Sie bitte das Formular vorne in dieser Broschüre. 





creo



